
Hofmannsthal, Hugo von: »wir sind dein Flügel, o Zeit, und halten dich über dem Chaos (1898)

1 »wir sind dein Flügel, o Zeit, und halten dich über dem Chaos.

2 Aber, verworrene Zeit, tragende Kralle wir auch?«

3 »tröstet euch, dies ist von je. Und schaudert euch, daß ihr erwählt seid –:

4 Schaudernde waren mir stets Flügel und Kralle wie ihr.«
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